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 Rock ’n’ Roll bei der Arbeit
Eine Ausbildung die rockt: Sven Aebischer, Remo Bühler und Falco Ilazi absolvieren ihre Ausbildung beim  
innovativen Gebäude- und Haustechnik-Unternehmen Ramseyer und Dilger. Die drei Jugendlichen sind mit Leiden-
schaft dabei, das kommt nicht von ungefähr: Das inhabergeführte Unternehmen setzt sich besonders  
für starke Bildung und motivierte Mitarbeitende ein.

«Nur wer seine Arbeit liebt, macht sie auch gut.» Seit der Gründung 
vor 126 Jahren gilt bei Ramseyer und Dilger dieser Grundsatz. Das 
Familienunternehmen im Bereich Sanitär-, Heizungs-, Spengler- und 
Dachtechnik und beschäftigt über 100 Mitarbeitende, darunter an 
die 20 Lernende. «Wir sind stolz auf unsere Lernenden in 8 verschie-
denen Berufen und setzen uns selbstverständlich auch für die Wei-
terbildung ein», sagt Remo Wyss. Bis zu vier Mitarbeitende absolvie-
ren eine höhere Fachprüfung. «So erreichen wir den perfekten Mix 
aus motivierten Leuten und erstklassiger Leistung.» 

Perfekter Einstieg in die Berufswelt
Das dies keine leeren Worte sind, bestätigen der 17-jährige Sanitärin
stallateur-Lehrling Sven Aebischer, der angehende Spengler Remo 
Bühler und der 18-jährige Heizungsinstallateur-Lehrling Falco Ilazi. 
Sie profitieren von der langjährigen Erfahrung, der etablierten Posi-
tion und den guten Bedingungen ihres Arbeitgebers – und wissen 
das auch zu schätzen. «Ich bin im dritten Lehrjahr und habe bei 
Ramseyer und Dilger eine Festanstellung erhalten. In den nächsten 

Jahren will ich vor allem Erfahrungen sammeln. Polier ist ein mögli-
ches Ziel», so Remo Bühler. Und Sven Aebischer meint: «Mein Lehr-
abschluss steht in gut einem Jahr an. Ich will Sanitärinstallateur blei-
ben und mich dann zum Sanitär-Planer weiterbilden.» Falco Ilazi sieht 
es wie seine beiden Kollegen: «Nach dem Lehrabschluss will ich mich 
im Beruf weiterbilden. In meinem Gebiet ist dies der Heizungs-Planer. 
Aber ich habe keinen Stress, das Installieren gefällt mir sehr.»

Mit Leidenschaft dabei
Maschinen haben Falco Ilazi seit jeher fasziniert. Zuerst wollte er 
diese entwickeln, zeichnen und designen. «Bald merkte ich, dass mir 
der handwerkliche Teil noch besser gefällt. Das Installieren ist genau 
mein Ding, ich mag die körperliche Arbeit genauso wie die geistige. 
Meine Ausbildung bietet beides.»

Als Bub wollte Remo Bühler eigentlich Schreiner werden, während 
der Spengler-Schnupperlehre bei Ramseyer und Dilger war der Ent-
scheid jedoch klar. «Der Spenglerberuf sagt mir besonders zu, weil 

«Der Fortschritt der Arbeiten ist sicht- und greifbar.  
Was wir machen hat Hand und Fuss.  

Das macht Spass und gibt ein gutes Gefühl.»
Falco Ilazi
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Bei Ramseyer und Dilger spielen Lernende eine grosse Rolle.  
Wir suchen stets engagierte Jugendliche, die sich einbringen. 
Meldet euch bei uns für eine Lehre, eine Schnupperlehre oder 
einen Schnuppertag und beachtet dabei auch unser Angebot 
auf ramseyer-dilger.ch. 

Bei Fragen helfen wir euch sehr gerne unter der Nummer  
031 330 22 11 weiter.

ich genau und zugleich kreativ arbeiten kann. Ich mag es zu erleben, 
wie ein Werk sich entwickelt. Wenn dann das Dach oder die Fassade 
fertig ist, sage ich mir: Wow, vor ein paar Wochen war hier noch Roh-
bau oder ein Sanierungsfall. Und jetzt steht alles genauso, wie wir 
dies geplant hatten.» 

Und Falco Ilazi doppelt nach: «Das sehe ich genauso. Der Fortschritt 
der Arbeiten ist sicht- und greifbar. Was wir machen hat Hand und 
Fuss. Das macht Spass und gibt ein gutes Gefühl.»

Alle für einen, einer für alle
Die drei erwähnen auch die gute Stimmung innerhalb der Teams und 
der gesamten Unternehmung sowie die professionelle Zusammen-
arbeit mit den Spezialisten anderer Firmen. Spengler haben beispiels-
weise häufig mit Dachdeckern und Zimmermännern zu tun. Installa-
teure arbeiten mit Sanitär-Spezialisten zusammen. Gemeinsam ar-
beiten zahlreiche Berufsleute an einem Gesamtwerk. 

«Wenn die gemeinsam erstellten Anlagen am Schluss so aussehen 
wie aus einem Guss, ist es perfekt. Manchmal kann ich dann fast nicht 
glauben, dass verschiedenste Berufsgruppen daran gearbeitet ha-
ben« so Sven Aebischer.

ramseyer-dilger.ch
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